
Von: Petra Bamberger‐Lambert <petra.lambert@lambert.at>  
Gesendet: Freitag, 24. April 2020 11:08 
An: alle Mitarbeiter 
Betreff: Bundesinnung: Schutzmaßnahmen für Gesundheitsberufe, Berufsgruppe 
Orthopädietechniker  
Priorität: Hoch 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Die Bundesinnung hat uns über die neuen Corona‐Sicherheitsmaßnahmen informiert, die wir als 
schriftliche Dienstanweisung an alle Mitarbeiter weiterleiten (s.Anlage unten am Mail) 
 

 Frau Daum hat Schilder zum Abstand halten in den Filialen produziert und diese an die 
Standorte verschickt. Falls Sie noch mehr brauchen, bitte Info per mail an: 
vertrieb@lambert.at. 

 
 Die FFP2 Masken Lieferung für unsere MitarbeiterInnen mit Kundenkontakt – für internen 

Gebrauch  ‐ wurden an Sie diese Woche verteilt, für dringenden Nachschub bitte an mail: 
katrin.winkler@lambert.at richten.  

 
 Falls Sie noch Plexi‐Visiere (à ca. 20 Euro) benötigen, bitte Info bis MO an Frau Winkler. Falls 

Sie welche abgeben möchten, bitte ebenfalls Info an Katrin Winkler.  
 

 Wenn Sie noch zusätzliche zu den bereits verteilten Spuckschutz‐Barrieren an den Kassen 
benötigen, dann melden Sie dies bitte umgehend Herrn Rettensteiner 
(alois.rettensteiner@lambert.at). Auch für die derzeit noch geschlossenen Filialen wurden 
diese bei Herrn Rettensteiner zurückbehalten.  

 
 Die von der Innung empfohlenen Regenponchos können nun im Hauptlager angefordert 

werden, sind dort lagernd und für internen Gebrauch bestellbar! 
 

 Bitte beachten Sie, dass derzeit KEIN UMTAUSCH von probierter Ware zulässig ist.  
 

 Und bedenken Sie bitte weiterhin, dass in der Firma Maskenpflicht herrscht – insbesondere 
beim Kontakt mit anderen Kollegen und auch Patienten! 

 
Bitte beachten Sie diese Sicherheitshinweise – so bleiben wir alle gemeinsam gesund! 
 
Mit freundlichen Grüßen und danke für Ihren Einsatz! 
 
Familie Lambert             Franz Kornpeintner 
 
Von: gesundheitsberufe@wko.at <gesundheitsberufe@wko.at>  
Gesendet: Montag, 20. April 2020 08:42 
Betreff: AW: Schutzmaßnahmen für Gesundheitsberufe, Berufsgruppe Orthopädietechniker  
Priorität: Hoch 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
die HP https://www.wko.at/branchen/gewerbe-
handwerk/gesundheitsberufe/orthopaedietechniker/corona-massnahmen-
orthopaedietechniker.html wurde wie folgt ergänzt: 
  



Die Bundesinnung der Gesundheitsberufe, Berufsgruppe Orthopädietechniker, 
empfiehlt daher im Hinblick auf die Verhinderung der Verbreitung von COVID-19 
folgenden Maßnahmen: 

        Nur kontrollierter Zugang zu den Geschäftsräumen (pro 20 m² Geschäftsfläche max. 
ein Kunde im Geschäft) 

         Alle im Geschäft tätigen Personen (Mitarbeiter und Unternehmer) mit 
Kundenkontakt und Kunden tragen eine mechanische Schutzvorrichtung, die den 
Mund- und Nasenbereich gut abdeckt und vor Tröpfcheninfektion schützt (Mund-
Nasen-Schutz) 

        Händedesinfektion für Mitarbeiter und Kunden 

         Alle im Geschäft tätigen Personen (Mitarbeiter und Unternehmer) mit 
Kundenkontakt tragen geeignete Schutzhandschuhe 

        Rasche und regelmäßige Desinfektion von allen berührten Flächen, Geräten und 
Werkzeugen 

        Sämtliche Personen müssen zueinander einen Abstand von mindestens einem Meter 
einhalten 

        Bei der Versorgung mit Strümpfen und Bandagen die laut Vertrag angemessen und 
probiert werden müssten, ist auf die Mithilfe der Patienten zurückzugreifen. Unter 
Einhaltung des vorgeschriebenen Sicherheitsabstandes leitet unser Personal den 
Patienten an die Messung selbst vorzunehmen. Aufgrund der Messung wählt unser 
Personal das passende Produkt aus. Auf Proben muss verzichtet werden, da eine 
Rücknahme eines probierten Produktes derzeit untersagt ist. Patienten sind 
unbedingt aufzuklären, dass in Coronazeit kein Umtausch erfolgen kann! Patienten 
die das nicht akzeptieren können derzeit nicht versorgt werden! 

o   Hinweis: Wer diese Vorgaben nicht erfüllen kann und trotzdem Proben 
zulässt, riskiert Schadenersatzansprüche bei eventuellen Erkrankungen! 
Ebenso sind strafrechtliche Folgen wegen Fahrlässigkeitsdelikten möglich! 

 

        Bei Produkten bzw. bei Werkstättenarbeiten wo Körperkontakt erforderlich ist kann 
folgendermaßen vorgegangen werden: 

o   Das Personal trägt FFP2-Schutzmasken und darüber ein Plexiglasschutzschild 
(diese werden von Österreichischen Firmen angeboten und können sehr 
zeitnah geliefert werden). 

o   Weiters müssen geeignete Handschuhe getragen werden. 

o   Als Körperschutz muss ein Einwegregenmantel oder 
Einwegmalerschutzanzug  getragen werden (beide Produkte sind unter dieser 
Bezeichnung im Internet auffindbar und können prompt geliefert werden). 
Nach jeder Benutzung müssen diese entsorgt werden! 

o   In Spitälern und Institutionen muss Schutzausrüstung nach deren Vorgabe 
verwendet werden. Können diese von uns nicht beigebracht werden, muss 



uns die notwendige Ausrüstung zur Verfügung gestellt werden. Geschieht 
dies nicht ist wird die Versorgung nicht ausgeführt. 

o   Bei allen Tätigkeiten ist ständiges Desinfizieren selbstredend! 

 
Freundliche Grüße 
 
Mag. Christine Krandl 
Referentin 
 
Bundesinnung der Gesundheitsberufe 
Wirtschaftskammer Österreich 
Wiedner Hauptstraße 63 | 1045 Wien 
Tel.: 05 90 900-3273 | Fax: 05 90 900-113273 
E-Mail: christine.krandl@wko.at 
E-Mail: gesundheitsberufe@wko.at 
Internet: http://www.wko.at/gesundheitsberufe  
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